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Klimanotstandsbrief 
Ein offener Brief des Bochumer Klimaschutzbündnisses  

 

an den Oberbürgermeister der Stadt Bochum 
sowie die im Rat vertretenen Parteien 

 

Klimanotstandsbeschluss des Rates am 6. Juni 2019: 

1. Jahrestag 
 

Sehr geehrter Herr Eiskirch, sehr geehrte Damen und Herren, 

aus Anlass des morgigen 1. Jahrestages des Bochumer Klimanotstandsbeschlusses, wie auch 

des heutigen Tages der Umwelt, müssen wir uns erneut an Sie wenden! 

Die globalen wie die lokalen Probleme menschlichen Wirtschaftens, zu deren schlimmsten 

Folgen Umweltzerstörung, Klimaveränderung und soziale Verwerfungen bis hin zu Krieg, 

Flucht und Vertreibung gehören, sind innerhalb der letzten 12 Monate nicht weniger 

geworden, das Gegenteil scheint leider der Fall zu sein: 

Unser Globus: 

Populärstes Beispiel ist sicher die derzeitige Corona-Pandemie. So rief Bundesumweltmini-

sterin Svenja Schulze kürzlich in Berlin zu mehr Natur- und Artenschutz auf, um künftige 

Pandemien zu verhindern und machte klar: Die Zerstörung von Ökosystemen mit der 

daraus resultieren-den Verringerung der Artenvielfalt trage direkt zur Entstehung 

neuer Infektionskrankheiten bei!  

Quelle: https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/111645/Natur-und-Artenschutz-koennte-

kuenftig-Pandemien-verhindern 

Unser Land: 

Anlässlich der Vorstellung des Waldzustandsberichtes 2019 (der anfangs ehrlicher als Wald-

schadensbericht bezeichnet wurde) erklärte unsere Umweltministerin Heinen-Esser: „Uns 

muss dringend eine Trendumkehr gelingen. Die Waldzukunft ist eine 

Gemeinschaftsaufgabe von Bund und Ländern.“ Denn der Waldzustand in Nordrhein-

Westfalen hat sich weiter verschlechtert. Nur etwa jeder fünfte Baum in Nordrhein-Westfalen 

weist keine Schäden auf (19 Prozent, 22 Prozent in 2018). „Die Zahlen sind alarmierend. 

Unser Wald ist krank, er braucht unsere Hilfe im Klimawandel – er braucht Zukunft“, 

sagte Umweltministerin Ursula Heinen-Esser weiter. Nachzulesen bei 

Quelle: https://www.wald-und-holz.nrw.de/wald-in-nrw/waldzustand 



Bochumer Klimaschutzbündnis  -  BoKlima 
Offener Brief zum 1. Jahrestag des Klimanotstandsbeschlusses in Bochum 

2 / 3 

Unsere Stadt: 

In Bochum, und nicht nur hier, wird die Innenstadt mehr und mehr zum Hotspot, leidet unter 

Trockenheit, schlechter Luft und als weitere Folge der Umweltzerstörung unter dem corona-

bedingten Lockdown. Die Gegenmaßnahmen können nur eine umfassende Klimaanpassung 

der Innenstadt, eine Entwicklung hin zu einer attraktiven Oase, sowie eine Schonung und 

ökologische Entwicklung aller in unserem 145 Quadratkilometer großen Stadtgebiet zur 

Verfügung stehenden Flächen sein. Jede Fläche zählt, wenn es um Klima- und Umweltschutz 

geht.  

Ihre Strategie dagegen, die in dem unglaublichen Slogan„Dein Parkschein geht auf’s 

wir“ gipfelt, können wir nur als aberwitzig, einfallslos und kontraproduktiv ablehnen. Sie 

schaden damit nicht nur der Glaubwürdigkeit der Kommunalpolitik, indem Sie das beschlos-

sene Bochumer Leitbild Mobilität ad absurdum führen, sondern auch dem von ihnen nicht zu 

Unrecht aufgerufenen „Wir-Gefühl“, das sich so leider nicht fortentwickeln lässt. 

 

Wir fordern Transparenz! 

Die Bochumer Bürger*Innen haben heute, ein Jahr nach dem Klimanotstandsbeschluss des 

Rates, ein Recht darauf, zu erfahren, wie der Klimakrise in Bochum seit dem 6. Juni 2019 

begegnet wurde. Wir appellieren an Ihre Offenheit wie Ehrlichkeit und fordern: 

 

1. Leicht auffindbare Auflistung aller seit dem 6. Juni 2019 eigens dem Klimaschutz 

und/oder der Klimaanpassung dienenden Maßnahmen auf der städtischen Homepage 

mit Links zu eingehenderen Informationen. Die bloße Wiedergabe des Beschlusses als 

solchem ist viel zu wenig! 

2. Leicht auffindbare Auflistung aller seit dem 6. Juni 2019 neben anderem auch dem 

Klimaschutz und/oder der Klimaanpassung dienenden Maßnahmen auf der städtischen 

Homepage mit Links zu eingehenderen Informationen. 

3. Leicht auffindbare Auflistung aller seit dem 6. Juni 2019 beschlossenen kommunalen 

Bau- und Sanierungsmaßnahmen mit stichwortartiger Erläuterung der dabei 

berücksichtigten Klimaschutz- und/oder Klimaanpassungsmaßnahmen auf der 

städtischen Homepage mit Links zu eingehenderen Informationen. 

4. Leicht auffindbare Auflistung aller seit dem 6. Juni 2019 beschlossenen baurechtlichen 

Verfahren (Flächennutzungsplan, Leitbilder, Bebauungspläne, Satzungen usw.) mit 

stichwortartiger Erläuterung der dabei berücksichtigten Klimaschutz- und/oder 

Klimaanpassungsmaßnahmen auf der städtischen Homepage mit Links zu 

eingehenderen Informationen. 

 

 

Erfolg ist aber auch messbar, deswegen fordern wir leicht auffindbare graphische Darstel-

lungen aller für den Klima- und Umweltschutz relevanten Parameter und ihrer zeitlichen 

Entwicklung seit ihrer Erfassung in Form von Charts, insbesondere für 
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5. die Entwicklung der Treibhausgasemissionen Bochums

6. die Entwicklung aller statistisch erfassten Flächentypen, wie bebaute Flächen, 

Verkehrsflächen, Waldflächen, landwirtschaftliche Flächen, 

unversiegelte Flächen (Versiegelungskataster)

7. die Entwicklung der begrünten Dachflächen Bochums

8. die Entwicklung der mit Solaranlagen versehenen Dachflächen Bochums bzw. 

Entwicklung der installierten thermischen 

9. die Entwicklung der höchst

10. die Entwicklung der Niederschlagsmengen 

 

Gestatten Sie uns abschließend bitte noch 

Prüfung klimarelevanter Beschlussvorlagen (PkB)

schaften“ des Deutschen Städtetages inzwischen zum 

in Bochum geworden ist? 

 

 

Gerne hören wir von Ihnen! 

 

 

Bochum, den 5. Juni 2020 

Gez.: 

Ihre Bürger*innen des Bochumer Klimaschutzbündnisses (www.BoKlima.de)

c/o Dr. I. Franke (Sprecher von BoKlima)

AkU e.V., Alsenstraße 27, 44789 Bochum

Mailkontakt: boklima@boklima.de

Homepage: www.BoKlima.de

Kopien:  Presseverteiler 
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g der Treibhausgasemissionen Bochums 

die Entwicklung aller statistisch erfassten Flächentypen, wie bebaute Flächen, 

Waldflächen, landwirtschaftliche Flächen, versiegelte und 

unversiegelte Flächen (Versiegelungskataster) 

begrünten Dachflächen Bochums 

die Entwicklung der mit Solaranlagen versehenen Dachflächen Bochums bzw. 

Entwicklung der installierten thermischen und elektrischen Leistung

öchsten und niedrigsten Lufttempertaturen in unserer Stadt

die Entwicklung der Niederschlagsmengen und Verteilung in unserer Stadt

Gestatten Sie uns abschließend bitte noch die Frage, ob die „Orientierungshilfe

Prüfung klimarelevanter Beschlussvorlagen (PkB) in kommunalen Vertretungskörper

eutschen Städtetages inzwischen zum festen Bestandteil der Verwaltungsarbeit 

Ihre Bürger*innen des Bochumer Klimaschutzbündnisses (www.BoKlima.de)

cher von BoKlima) 

AkU e.V., Alsenstraße 27, 44789 Bochum 

boklima@boklima.de 

www.BoKlima.de (im Aufbau) 
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die Entwicklung aller statistisch erfassten Flächentypen, wie bebaute Flächen, 

versiegelte und 

die Entwicklung der mit Solaranlagen versehenen Dachflächen Bochums bzw. die 

eistung 

in unserer Stadt 

in unserer Stadt 

Orientierungshilfe für die 

in kommunalen Vertretungskörper-

der Verwaltungsarbeit 

Ihre Bürger*innen des Bochumer Klimaschutzbündnisses (www.BoKlima.de) 


